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Snver Beys Heimkehr
Das Papiergeld des Helden von Derna

Konſtantinopel 23 Dez Major Enver Bey der
Feldenhafte Verteidiger der Cyrenaika wurde mit
außerordentlichen Ehrenzezeigungen vom Sultan in
Audienz empfangen

Vor einigen Monaten noch wußten die italieniſchen
Zeitungen zu berichten daß Enver Bey in Mairut auf
ägyptiſchem Boden geſtorben ſei als er ſich zur Heilung
ſeiner bei Derna erhaltenen ſchweren Verwundungen auf
der Heimreiſe nach Konſtantinopel befunden habe Die
offiziöſe Tribuna widmete ihm einen ehrenvollen Nachruf
in dem die außerordentlichen militäriſchen Leiſtungen des
Verſtorbenen der einer der tüchtigſten Heeresorganiſatoren
der neueren Zeit ſei ehrlich gewürdigt wurden Aber
Enver Bey von dem ſich die Araber reſpektvoll zuflüſtern
daß er unverwundbar und unſterblich ſei iſt nicht tot Er
iſt vielleicht der einzige türkiſche Heerführer der in dieſen
für die Pforte ſo ſchweren Zeiten mit Ruhm bedeckt in Kon
ſtantinopel einziehen darf Was hat Enver Bay in den letzten
Monaten ſeit jener fälſchlichen Totſagung getan und ge
ſchaffen

Schon lange vor dem ükürkiſch italieniſchen Friedensſchluß
hatten Leute die Enver Bey naheſtanden vorausgeſagt daß
ſich dieſer kühne Führer niemals in die Abtretung der
Cyrenaika finden und daß er den Widerſtand gegen die
Italiener fortſetzen werde auch wenn die Türkei ihren offi
ziellen Frieden mit Jtalien geſchloſſen hätte Dieſe Beſorg
nis war begründet Enver Bey machte als der Tripolis
krieg zu Ende ging nicht die mindeſten Anſtalten das Land
zu räumen ſondern wich allen dahin zielenden Bemühungen
der italieniſchen Behörden mit ſchlauem Zaudern aus Auf
die erſte Nachricht des Kommandos von Derna daß in Lau
ſanne der Frieden geſchloſſen worden ſei antwortete Enver
Bey in einem Briefe den er als Muteſſarif von Benghaſi
unterſchrieb er habe noch keine Nachricht von ſeiner Regie
rung erhalten Die Titelunterzeichnung war durchaus be
rechtigt Der Sultan hatte ihn Anfang des Jahres 1912
zum Wali von Benghaſi ernannt und ihm im April den
PaſchaTitel verliehen Enver Bey mußte aber die Frie
densnachricht auch von türkiſcher Seite ſchon längſt erfahren
haben da er durch Draht mit der ägyptiſchen Grenze ver
bunden war Gleichwohl erklärte er noch keine genauen Jn
ſtruktionen von ſeiner Regierung zu beſitzen und deshalb
nichts tun zu können
ſtehenden Streitkräfte verhielten ſich feindlich Verhand
lungen ſie zum Abzug zu bewegen blieben erfolglos ja
italieniſche Parlamentäre wurden durch Flintenſchüſſe der
Beduinen bedroht Enver Bey verfolgte alſo eine ähnliche
Taktik wie neuerdings der Kommandant von Skutari im
Balkankrieg Endlich ſetzte ſich der italieniſche Gouverneur
der Cyrenaika General Briccola ſelbſt mit Enver Bey in
Verbindung Sein Generalſtabschef Major Bongiovanni
mußte erfahren daß Enver Bey den Beduinen die er in
großen Scharen um ſich geſammelt und organiſiert hatte gar
nicht den Friedensſchluß mitteilen dürfte weil er und ſeine

Auch die vor Benghaſi und Tobruk

Türken ſonſt nicht mehr des Lebens unter den Eingeborenen
ſicher wären Er bitte deshalb die Jtaliener ja nicht unter
den Arabern zu verbreiten daß die Türken die Cyrenaika
abgetreten haben Aber die Araber erfuhren die Neuig
keit doch Trotzdem blieb Enver Bey bis zu allerletzt auf
ſeinem Poſten und erſt jetzt iſt der Schwiegerſohn des Sul
tans Enver Bey wurde kurz vor dem Ausbruch des Tri
poliskrieges der Gatte einer Sultanstochter im Triumph
nach Konſtantinopel zurückgekehrt Was hat ihn ſo lange
noch in der Cyrenaika feſtgehalten

Antwort Seine Schulden Höchſt ehrenhafte und merk
würdige Schulden wegen deren ihn die Araber nicht ziehen
laſſen wollten Enver Bey beſitzt zwar zwei weſentliche
Eigenſchaften die zum erfolgreichen Kriegführen gehörev
ſtrategiſches Talent und unerſchütterlichen Mut Aber es
fehlte ihm das dritte wichtige Jngredienz ja die Hauptſache
das Geld And er hatte ſich wie der Kaiſer und Schatzmeiſter
in Goethes zweitem Fauſtteil auf Mephiſtos Rat geholfen
er fabrizierte Papiergeld er Enver Bey höchſtſelbſt an
ſeinem Schreibtiſch auf die primitivſte Ark und Weiſe Die
Scheine ſind Bons mit ſeinem Stempel auf denen der Wert
betrag des Darlehns angegeben iſt Ein ſolch Papier an
Gold und Perlen Statt iſt ſo bequem man weiß doch was
man hat Enver Beys Aſſignaten wirkten auch eine Zeit
lang Den Soldaten wurde der Sold regelrecht ausgezahlt
Man konnte auch innerhalb des Landes mit den Papierchen
manches anfangen eſſen er vken und reiſen Jm ſchlimmſten
Falle gaben Spekulanten 50 oder 33 Prozent in bar Aber
der Balkankrieg machte dem kühnen Enver Bey einen
Strich auch durch dieſe Rechnung Was half die Unzahl
vergrabenen Guts im Kaiſerland die nach Goethes Worten
geſichert liegt als gewiſſes Pfand wenn der Kaiſer ſelbſt im
Lande das Recht verlor Enver Bey hatte in beſtem Glau
ben gehandelt und auf eine künftige Einlöſung durch die
Hohe Pforte gehofft Die Araber ſahen aber in ſeiner Perſon
das Unterpfand für die Papiere und deshalb iſt die Mel
dung daß Enver Bey die Cyrenaika ſchließlich etwas flucht
artig habe verlaſſen müſſen nicht un wahrſcheinlich Die
Jtaliener weigern ſich ebenfalls das Papiergeld einzulöſen
weil es allzuleicht nachgeahmt werden kann und in ganzen
Wagenladungen präſentiert werden würde
wird das Geld ſchuldig bleiben müſſen
tut das keinen Abbruch

Poincares Anſſcht

Paris 23 Dezember
Jn ſeiner Etatsrede führte Poincars aus Es iſt

eine große Sache daß der Balkangebdanke der ſo lange
der Traum vieler Staatsmänner war Wirklichkeit ge
worden iſt Die Völker erhok n ſich im Namen der Ge
rechtigkeit und der Freiheit Frankreich konnte ihrem
Werke nur mit Sympathie gegenüberſtehen Beifall
Der Balkan den Serben Bulgaren Mon
tenegrinern und Griechen Das iſt die gerechte
Löſung die am meiſten Gewähr für Dauer und Stabili

Seiner Heldenehre

Foauilleton
Wie ich Weihnachten feierte

Von Sriech Born Halle
Nachdruck verboten

Jch bin nun ſchon ein alter Mann Hab ein langes
Leben hinter mir Ein ſchweres Leben das der Chroniſt
drum köſt lich nennt Mühe und Arbeit iſt es geweſen
Und doch möchte ich es heute wieder durchleben Genau ſo
wie es war Mit allem Leid und aller Freude Gerade
darum Jſt denn reine Freude wirkliche Freude Jſt ſie
vorhanden wenn ſie kein Trübnis läutert Durchſchnitts
freude iſt nicht das was des Menſchen Herz ſo reich macht
ſo weich daß es glücklich von einem Tag zum andern von
einer Minute zur anderen ſchlägt Und daß es in ſpäter Zeit
tiefe ſüße Erinnerungen weckt daß es dabei genau ſo lebhaft
pocht wie einſt

Exinnerung macht reich aber auch einſam Und die
ſer ſchroffe Gegenſatz iſt das Glück Ich bin unglücklich und

glücklich zugleich Jn der Zimmerecke träumt mein Weih
nachtsbaum Silbriger Behang glitzert und gleißt an den
ſattgrünen Zweigen die ſich ſachte in den gelben Lichtwellen
der Kerzen ſchaukeln Oder dünkt es mich nur ſo Knix
Knix machen die ſpitzen Nadeln als wollte das Bäumchen
reden Sieh du biſt heute doch nicht ſo ganz alleine Jch
bin bei dir

Man ſpricht von einem Weihnachtszauber der die
Menſchen mit duftigen Ketten gefangen nimmt Zu jedem
Weihnachtsfeſte Der Zauber der Jugend

Sorgloſe Jugend Weihnachten ſtand dicht vor der Tür
Es war am Heiligen Abend in der r ch als Aelteſterſollte den Baum nie edes Jahr hatte ich es zu tun
Und jedes Jahr tat ich es mit derſelben Freude Wenn ich
amit fertig war müde an allen Gliedern nahm ich mir vor

das nächſte Mal die Arbeit meinen jüngeren Geſchwiſtern zu
überlaſſen War es dann ſo weit denn ein Jahr fliegt

tät bietet Die Türkei wird ein beträchtliches Reich be

je älter man wird deſto ſchneller dahin ließ ich niemand
an die Weihnachtstanne heran Ein gut Stück Winterkälte
brachte der Baum in das molligwarme Zimmer hinein
Weihnachtlich entſtieg den Nadeln ein würziger Duft Und
unten am Stamme wo das Beil ſcharfe Wunden geſchlagen
hatte roch es ſo friſch nach Harz wie draußen in den weiten
Wäldern Mählich ſpreitete der Baum ſeine Aeſte aus die
die Winterkälte eiſig und ſtarr gemacht hatte Damals war
es viel viel kälter draußen als jetzt Jch konnte mich hinein
wühlen in die grüne Pracht Nur um mit dem ſüßen Duft
den Weihnachtszauber in vollen Zügen einzuſaugen Fragt
die Kinder ob es ihnen nicht ebenſo geht wenn ſie den Baum
zu ſchmücken haben Jn Geſchäftskreiſen müßt ihr anklopfen
Denn nur wo die Eltern bis ſpät in den Heiligen Abend
hinein im Geſchäft zu tun haben überläßt man den Kindern
dieſe Arbeit Silberflitter und weißglänzende Ketten
feſtigten flinke Hände an den Aeſten die nach vieler Müh
P ein herrliches ſtrotzendes Kleid gaben Es war eine

reude tätig zu ſein
Geheimnisvoll drehte ſich manchmal ein Schlüſſel in der

Tür denn ich wurde immer eingeſchloſſen damit meine
jüngeren Geſchwiſter nicht einmal von Neugierde getrieben
ihre Näschen durch den Türſpalt ſchoben und dann kam
Minna das treffliche Dienſtmädel oder ein fremdes Geſicht
in das Zimmer und ſtellte einen Karton oder ein Paketchen
auf den Ausziehtiſch Jch war zwar immer tüchtig bei der
Arbeit aber es kam doch einmal daß ich keine Luſt mehr
dazu empfand War ich müde geworden Oder machte es
der ſchwere Ballaſt auf dem Tiſch Kurzum ich mußte ein
biſſel ausruhen Und ich ſehe noch heute genau vor mir
was ich dann tat Jch ſchlich mich auf den Zehenſpitzen hin
zu den verhüllten Heimlichkeiten Und weil obenauf ein
nicht verſchnürter Pappkaſten lag verſuchte ich mit zittern
den Fingern den Deckel zu lüpfen Da plötzlich rauſchte es
dort wo der Weihnachtsbaum in ſeinem noch nicht beendeten
Schmucke ſtand laut und klirrend Der Fuß mußte nicht feſt
aufgeſtanden haben Kurz der Baum lag am Baoden als
hätte er vor meinem ſündhaften Unterfangen das Geſicht
gewandt Mir ſchlug das Herz bis zum Halſe Jch war

Enver Bey

halten ſie wird fortfahren können mit uns in guter
Harmonie zu leben Wir haben ihr gegenüber die ge
wiſſenk afteſte Neutralität beobachtet Sie wird klug
daran tun wenn ſie auf die Wünſche der Völkerſchaften
hört die ihr untertan ſind Unſererſeits werden wir
darauf halten daß unſere Jntereſſen im Libanon und
in Syrien reſpektiert werden ſelbſtverſtändlich ohne daß
ſich ein Zwieſpalt zwiſchen England und uns über dieſen

Punkt ergibt Wir ſind entſchloſſen die Integrität
des Ottomaniſchen Kaiſerreiches in Aſien
aufrecht zu erhalten jedoch ohne daß eines un
ſerer Jntereſſen dabei leidet
Poincars ſchloß ſeine Rede gleich wie in der Deputierten

kammer mit der Vexſicherung daß Frankreich auch im Falle
eines Wiederausbruchs des Krieges von neuem mit Ver
ſöhnungsverſuchen beginnen würde

Der öſterreichiſch ſerbiſche Konflikt hat ſich inzwiſchen ge
beſſert

Belgrad 22 Dezember

Miniſterpräſident Paſitſch hat um das Beſtreben
neuerlich kundzutun daß die ſerbiſche Regierung die
friedliche Austragung der ſchwebenden Fragen ernſtlich
wünſcht heute nachmittag aus eigener Jnitiative den
öſterreichiſchungariſchen Geſandten von Ugron aufgeſucht

und ihm das aufrichtige Bedauern der ſer
biſchen Regierungüberdie Mißgriffe ein
zelner militäriſcher Organe in der Angelegenheit des
öſterreichiſch ungariſchen Konſuls in Prizrend Pro
chaska ausgeſprochen Hiermit kann dieſe Angelegen
heit als in befriedigender Weiſe beigelegt betrachtet
werden

Mit dieſer Handlungsweiſe ſeines Miniſterpräſidenten
hat Serhien gerade noch zur rechten Zeit das getan was
Europa ſchon ſeit vielen Wochen von ihm erwartete

An zuſtändiger Wiener Stelle wird die Belgrader
Mitteilung über die ſpontane Entſchuldigung des ſerbiſchen
Miniſterpräſidenten bei dem Belgrader öſterreichiſchen Ge
ſandten Herrn Ugron in der Angelegenheit des Konſuls
Prochaska allerdings nur als nach ſerbiſcher Auffaſſung ge
nügend betrachtet

Die Bedingungen zu einer friedlichen Klärung des
gegenſeitigen Verhältniſſes ſind aber zweifellos gegeben
wenn auch das Mißtrauen auf beiden Seiten noch keines
wegs ganz geſchwunden iſt Es wird aber hoffentlich bald
ganz beſeitigt ſein denn Miniſterpräſident Paſitſch beab
ſichtigt wie in Belgrad beſtimmt verlautet behufs Ein
leitung direkter Verhandlungen mit Oeſterreich dem Grafen
Berchtold in Wien einen Beſuch abzuſtatten

Dieſe Haltung Serbiens beruht jedenfalls auf dem Man
gel einer ernſthaften Unterſtützung durch Rußland Viel
leicht hat auch die Spannung die zwiſchen Bulgarien und
Griechenland beſteht Einfluß gehabt denn nach Jnfor
mationen an zuſtändiger Stelle in Athen blieb der Be
ſuch des Königs Ferdinand von Bulgarien in Saloniki ohne
Wirkung auf die griechiſch bulgariſchen Differenzen

ſo beſchämt daß ich kaum den Chriſtbaum aufrichten konnte
Zur Strafe hatte ich dann die ganze Arbeit noch einmal zu
machen Ein Gutes brachte aber der Zwiſchenfall ich bin
niemals in meinem Leben wieder neugierig geweſen

Sind Jugendeindrücke beſtimmend für den menſchlichen
Charakter Mir ſcheint es ſo Denn ich habe mein ganzes
Leben lang den wahren Zauber des Weihnachtsbaumes in
mein Herz dringen laſſen er hat zu mir geredet wie ein
Freund zum Freunde ſpricht Sein Duft hat mich umkoſt
wie eine liebe Mutterhand über das Haar des Kindes gleitet
Zart und weich

Draußen klangen die Glocken Machtvoll ſchwangen ſich
die Töne über die Dächer der Stadt und hielten eine lieb
liche Zwieſprache mit den Herzen der Menſchen Wir ſtanden
am Klavier Feſtlich gekleidet und die Herzen pochten wie
wild unter dem Kittel Voters Hände glitten über die
Taſten und intonierten das herrliche Weihnachtslied Stille
Nacht heilige Nacht Bald fielen die Stimmen ein Un
ſicher erſt Aber mählich an Feſtigkeit gewinnend
leiſe verloren ſich die Töne Ein Tränchen perlte über der
Mutter Wange und auch des Vaters Geſicht zuckte Da
ging die Mutter ans Klavier und gab dem Vater einen
Kuß gerade auf die Stirn Sachte verebbten die Klänge
Und die Freude zog in unſere Herzen Wir Jungens flogen
dem Vater in die Arme während die Mutter die Schweſter
an die Bruſt drückte

Mußten unſere Augen ſo innig gebeten haben Die
Tür flog auf und wie plötzlich dem Käfig entſchlüpfte Vög
lein ſchoſſen wir hinein in den Raum der ſo herrliche Ge

n barg Jm Lichterſchmuck erſtrahlte der Baum So
reundlich ſchaute er und ſo licht daß er mir gewiß meine

Neugierde vom Rachmittag vergeben hatte Es war ſo trau
lich ſo ſchön Und die Eltern waren ſo lieb als freuten
ſie ſich endlich den laſtenden Druck auf das Feſt zu von ſich
abgewälzt zu haben Jedes von uns Kindern hatte ſeinen
Stand wo die Sachen und Sächelchen aufgebaut waren

Bücher Spielzeug und RNäſchereien für uns ein warmer
Pelz für Vater und für Mutter Schmuckſachen und ein neues
Kleid und ſo vieles vieles mehr Dann durften wir auch

Doch



eher vie Zondoner Friedensdelegation
wird noch erklärt die Zulaſſung der Griechen zu der
Konferenz von den Türken an keine weitere Bedingung ge
knüpft wurde Die Türken verlangen die Erlaubnis
Adrianopel zu verproviantieren als conditio ine qua non
für den Beginn der Verhandlungen Der griechiſche Mi
niſterpräſident Venizelos ſprach ſich ſehr ungehalten darüber
aus daß die Delegierten nun ſchon zehn Tage in London
ſeien und noch nicht den erſten Schritt zu einer ſachlichen
Verhandlung getan hätten
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Deutſches Reich
Eine ſtudentiſche Umfrage

über den Rechtsunterricht
Zu dieſem Thema ſchreibt Profeſſor Dr v Liſzt in

Der Voſſ Ztg
Die Frage nach der Geſtaltung des akademiſchen Rechts

unterrichts iſt nur ein Ausſchnitt aus dem grundlegenden
hochſchulpädagogiſchen Problem ſie kann nur in dem größeren
Rahmen befriedigend gelöſt werden Sie iſt eine Frage nicht
nach der Pfyche des Lehrers ſondern nach der Pſyche des
Schülers Wie man auch das Ziel des akademiſchen Rechts
unterrichts beſtimmen mag die Errichtung des Zieles kann
nicht gewährleiſtet werden wenn der Lehrer das Menſchen
material nicht kennt an dem und mit dem er zu arbeiten hat

Aus dieſen Erwägungen heraus habe ich den Verſuch der
Deutſchen Freien Studentenſchaft eine Um
frage über das Rechtsſtudium an die ſämt
lichen Studierenden der Rechts und Staats
wiſſenſchaften an den deutſchen Univerſi
täten zu richten mit Freude begrüßt Es war
vorauszuſehen daß ein Teil der akademiſchen Rechtslehrer
dieſer Umfrage ſich ablehnend gegenüberſtellen würde der
Einwand lag ja zu nahe daß über die Geſtaltung des Unter
richts der Lehrer und nicht der Schüler zu beſtimmen habe
Da aber dieſer Einwand völlig danebengreift beruht jene
ablehnende Stellung auf einem Jrrtum Denn darum han
delt es ſich gar nicht daß die Studierenden über die grund
legenden Fragen des Religionsunterrichts abſtimmen ſollen
wohl aber darum daß wir Rechtslehrer aus den Antworten
der Studierenden lernen können mit welchen Erwartungen
und Hoffnungen ſie an das akademiſche Rechtsſtudium heran
treten welche Empfindungen die Vorleſungen und Uebungen
in ihnen auslöſen ob die jungen Juriſten durch den Lehrerangeregt gefeſſelt zu ſelbſtändiger Arbeit veranlaßt und

in dieſer gefördert werden aus welchen Gründen ſie etwa
nach wenigen Wochen enttäuſcht dem Hörſaal den Rücken
kehren um ſchließlich in dem Hafen eines der zahlreichen
Repetitoren zu landen Das alles ſoll und kann durch die
Umfrage feſtgeſtellt werden Wer die Namen der zahlreichen
Rechtslehrer durchſieht die den Aufruf der Deutſchen Freien
Studentenſchaft unterſchrieben haben der wird denn auch
mit Befriedigung feſtſtellen können daß viele unſerer be
deutendſten und erfolgreichſten Rechtslehrer dem Unter

e ihre tatkräftige Unterſtützung haben zuteil werden
aſſen

Der Dirhter und die Politik
Serhart Hauptmanns Tlandlung

Jrn einem Privatgeſpräch das Gerhart Hauptmanſt in
Kopenhagen führte hat er den kompromittierenden Verdacht
weit von ſich gewieſen daß er etwa irgend einer demokra
tiſchen Partei angehöre oder je angehört habe Ein Künſtler
darf kein Politiker ſein Bei dieſer Gelegenheit ſpielte er
offenbar zur Erhärtung ſeines politiſchen Reinigungseides
den verblüffenden Trumpf aus daß ſein Drama Die Weber
nur als ein Dokument des menſchlichen Lebens aber beileibe
nicht als eine Kritik der ſozialen Geſellſchaft aufzufaſſen ſei

Das iſt ein glatter Widerruf etwa ſo als wenn der
Dichter von Kabale und Liebe hätte verſichern wollen er
habe ſich durchaus nichts Böſes dabei gedacht und nur ein
Dokument des Kleinſtaatlebens zeichnen wollen denn Die
Weber ſind ein Drama voll furchtbarer Geſellſchaftskritik
und leidenſchaftlicher Parteinahme des Autors für die naiv
revolutionierenden Helden
Hauptmann hat nun inſofern nichts Neues geſagt daß

der Künſtler nicht Politiker ſein dürfe als ja niemand ver
langt daß ein Dichter ſeinen Pegaſus mit ſämtlichen Haupt
und Nebenparagraphen eines Parteiprogramms aufzäume

Es gibt Gebiete der ſchönen Literatur die weitab von
allen politiſchen Jdeen liegen Wer lyriſche Gedichte und
Liebeslieder ſchreibt ſteht außerhalb der Politik Aber gerade

9

die Dichtkunſt t
biet des menſchlichen Lebens als ihrer unwert betrachtet
Deshalb auch haben ihre beſten und ſtärkſten Förderer von
jeher ihre Stoffe aus den Geſchehniſſen entnommen die ſich
im Gemein sleben der Menſchen vollziehen und dieſes
Gemeinſchaftsleben iſt die Summe der Politik Wie
derum die Beſten haben ſich zu politiſchen Jdeen bekannt
denn wenn der Quell der Dichtung im Herzen liegt kann
der Dichter nicht kalt und leidenſchaftslos wiſchen wider
ſtreitenden Lebensanſchauungen dahinwandeln Leſſing
Schiller Heine Freiligrath Sallet in England Shelley
Byron und Dickens in Frankreich Victor Hugo in Skandi
navien Jbſen und Björnſon haben Partei ergriffen im
Widerſtreit der Jdeen Und wenn auch keine Partei berech
tigt ſein mag irgend einen dieſer Großen als Mitglied in
en Liſten zu führen ſo fühlt doch jedermann wohin ſie ge
ören

Keine Abschaffung der Regentschaft in Bayern
Der Berliner Morgenpoſt geht aus München eine Mit

teilung zu daß in der Frage der Regentſchaftsabſchaffung
die bayeriſche Regierung beſchloſſen habe das Projekt auf
zugeben nachdem insbeſondere in der Zentrumspartei

wierigkeiten ergeben haben die die Regierung für un
überwindlich hält

Parteinachrichten

r Wahlrechtskampf der Sozialdemokratie
Berlin 23 Dezember 1912

Der Vorwärts veröffentlicht einen Auszug aus dem
Bericht des geſchäftsführenden Ausſchuſſes der preußiſchen
Landeskommiſſion für die Jahre 1910 bis 1912 der ſich im
weſentlichen als ein hiſtoriſcher Rückblick auf die Bemühungen
um Einführung einer Wahlrechtsreform in Preußen darſtellt
Der Bericht ſchildert die Behandlung die der Entwurf der
Regierung im Abgeordnetenhauſe und im Herrenhauſe er
fuhr bis der Wechſelbalg verſcharrt war Ueber die Aus
ſichten für die Zukunft führt der Bericht am Schluſſe aus
Der Wille der Millionen ſetzt ſich durch wenn nicht mit
dann gegen den Willen der Regierenden Die
preußiſche Regierung blieb vorläufig bei ihrer ſtarren Ver
neinung jeden Entgegenkommens Wenn ihr nur nicht einſt
bange wird vor ihrer Weisheit die naturgemäß Haß und
Verbitterung in den Kreiſen der Entrechteten hervorrufen
muß So ſchloß denn unſer Berichtsjahr wie es angefangen
mit einem Kampfe des preußiſchen Volkes gegen ein Wahl
recht das die große Mehrheit als eine Schmach des Landes
empfindet Und ſo wird es wohl noch in der nächſten Zukunft
bleiben Aber die Sozialdemokratie kann mit dem Verlauf
des Wahlrechtskampfes zufrieden ſein Haben wir unſer Ziel
Für Preußen ein freies Wahlrecht zu erobern und dieſen
Staat damit in die Reihen der Kulturländer zu bringen
noch nicht erreicht ſo haben wir doch keinen Grund zu ver
zweifeln Jn der kurzen Zeit der Propagierung iſt dieſe
Forderung bereits ſo populär geworden begeiſtern ſich ſo weite
Kreiſe der Bevölkerung dafür daß die preußiſche Regierung
ſchließlich gezwungen wird der Forderung nachzukommen will
ſie nicht ſchwere Erſchütterungen des Staatslebens
herbeiführen Wir brauchen aber auch mit den ſonſtigen Er
folgen unſerer Wahlrechtskampagne nicht unzufrieden zu ſein
Die Reihen der Organiſationen find geſtärkt das Selbſt
bewußtſein der Maſſen iſt gewachſen die Zahl der Abonnenten
unſerer Parteiblätter geſtiegen Damit iſt unſer Einfluß
auf die Maſſen ein größerer geworden und die Siegeszuver
ſicht in unſeren Reihen ſtärker wie zuvor Jn Orten in
denen wir früher kaum Fuß gefaßt konnten jetzt gut beſuchte
Wahlrechtsverſammlungen abgehalten werden Aber auch nie
war die Geſchloſſenheit des kämpfenden Proletariats feſter
als in der Zeit der Wahlrechtskämpfe Die Wahlrechtsforde
rung ruht nicht die Maſſe kämpft mit hinreißender Begeiſte
rung dafür Das iſt die ſicherſte Gewähr für ihre Erfüllung
Daher heißt es rüſten zu weiteren größeren Kämpfen Unſere
Parole ſei Stärkung der Organiſationen unausgeſetzte Pro
raganda für unſere Ziele

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die ſtreikenden Arbeiter der Germaniawerft in Kiel beſchloſſen

die Arbeit vorläufig nicht wieder aufzunehmen Die Ver
trauensleute ſollen mit der Werftdirektion verhandeln

500 Baqyindioner haben unter den Weißen ein Blutbad an
gerichtet Sie ſollen den Ort San Marcial im Staate
Sonora Mexiko angegriffen und zerſtört und tauſend
e r2ower nahezu die geſamte Einwohnerſchaft niedergemacht

en

von allen Künſten die einzige die kein we Hof und Perſondlnachrithren
Ueber einen Unfall des Prinzen Verthold von Baden des

einzigen Sohnes des Thronfolgers wird aus Karlsruhe ge
meldet

Prinz Verthold von Baden erlitt wie erſt jetzt bekannt
wird vor einigen Tagen einen Unfall der ihn beträchtlich ver
letzte und ihm beinahe das Leben gekoſtet hätte Der kleine
Prinz kam mit einem Bedienten in den Pferdeſtall und geriet
einem Pferde zu nahe das ausſchlug Der Prinz wurde von
einem Schlage getroffen und verletzt Prinz Berthold iſt der
Sohn des Prinzen Max des Vetters des Großherzogs von
Baden der kinderlos iſt und daher der einzige männliche Erbe
der Krone Badens

Auslanchk

KRlordonſchlag auf Jtaliens König
Rom 23 Dez Der Kellner Delferro ſchoß ſich in San

Giovanni di Perſierto eine Kugel in den Kopf Sein Zu
ſtand iſt bedenklich Jn einem hinterlaſſenen Briefe erklärt
er daß er auserſehen war gegen König Viktor Emanuel
einen Anſchlag zu verüben Er habe hierzu von einer
Anarchiſtengruppe Geld erhalten Das Geld habe er aber
veruntreut und da er die geplante Tat nicht ausgeführt habe
ziehe er es vor ſich ſelhſt den Tod zu geben ehe ihn der Tod
von anarchiſtiſcher Seite ereile Die Volizei hat alle Hebel
in Vewegung geſetzt um die Angelegenheit zu klären und den
Anſtiftern des angeblichen Mordanſchlages gegen König
Viktor Emanuel auf die Spur zu kommen

Ernſte Lage in Marokko
Tang e 23 Dez Aus Mogador kommt die Nachricht

daß die franzöſiſchen Truppen vergeblich den Verſuch machten
einen wichtigen ſtrategiſchen Punkt in der Nähe der Kasbah
einzunehmen Seitens des Generals Maſſentier wurde um
ſofortige Entſendung von Hilfstruppen gebeten Die Ein
ſchiffung dieſer Hilfstruppen wird in aller Eile betrieben
Man entnimmt hieraus daß die Lage zurzeit äußerſt ernſt
iſt Aus Mogador wird ferner gemeldet daß der Militär
flieger Dehu der aufgeſtiegen war um dem General Maſſen
tier von der Entſendung der Hilfstruppen zu verſtändigen
bereits wieder zurückgekehrt iſt Er hat die ihm übertragene
Miſſion zur vollſten Zufriedenheit ſeiner Auftraggeber aus
geführt

Rumäniſche Flottenvermehrung

O London 23 Dez Wie der Obſerver erfährt kauft
die rumäniſche Regierung zwei für Chile beſtimmte und in
Bau befindliche Torpedobootszerſtörer die ihrer baldigen
Fertigſtellung entgegenſehen Sie ſollen im nächſten Monat
an Rumänien abgeliefert werden

Das verdächtige Manöver des Großherzog von Oldenburg
in Cherbourg

Cherbourg 23 Dez Wie jetzt bekannt wird hat der
deutſche Kabeldampfer Großberzog von Oldenburg deſſen
Bewegungen im Hafen von Cherbourg bei den franzöſiſchen
Behörden Verdacht erregten auf ſeiner Fahrt einen Anker
verloren Auf der Suche danach iſt der Dampfer dann in die
franzöſiſchen Gewäſſer geraten

Gerichtsverhandiungen

Strafkammer
Halle a 21 Dezember

Außen hui innen pfui
Am Vormittag des 26 Juni mietete bei einer hieſigen

Witwe ein junger Mann der ſich als Dr Kohn vorſtellte
ein möbliertes Zimmer Er benahm ſich ſehr gewandt und
höflich und bat die gnädige Frau einmal über das andere
ſich durch ihn nicht in ihren häuslichen Beſchäftigungen ſtören
zu laſſen Gegen Mittag entfernte er ſich auf Nimmer
wiederkehr mit ihm zugleich waren ein Jackett und eine
Weſte eines anderen Zimmerherrn eines Bergaſſeſſors ver
ſchwunden Da jedoch der angebliche Herr Dr Kohn
auch noch in anderen Städten ähnliche Gaſtrollen gab wurde
er ſchließlich abgefaßt und als der ſchon mehrfach wegen
Diebſtahls Betruges und Unterſchlagung vorbeſtrafte
23jährige Schloſſer Michael Cociemba aus Helbra feſt
geſtellt

D

unſere Arbeiten herbeibringen Laubſägearbeiten von uns
und Stickereien von der Schweſter Wir erhielten dann
einen Kuß und beſchäftigten uns mit den Geſchenken Und
die Eltern ſahen zu und hatten ſich recht lieb an dem Abend
Recht oft haben ſie ſich angeſchaut tief in die Augen hinein
Heute verſtehe ich es was das kindliche Gemüt noch nicht
aufnehmen konnte Das Glück ſtand ihnen auf der Stirn
geſchrieben Ein hohes und heiliges Familienglück

So ging der Abend hin Schneller als wir gedacht
haben Es iſt ja im Leben ſo eingerichtet daß der Menſch
des Glückes nie recht teilhaftig wird Die Stunden der
Freude enteilen im Fluge und das Leid krallt ſich gar
grimmig in die Seele

Jch habe nie wieder ſo freudige Weihnachten gefeiert
wie in der Jugendzeit Und nur die Erinnerung an die
Tage der Kindheit läßt mich Einſamen alljährlich ein Chriſt
bäumchen ſchmücken Meine Hände werden ungelenker von
Jahr zu Jahr Aber mein Herz ſchlägt noch genau ſo laut
wie damals als mein Haar noch braun war

Jm Winkel r der glitzernde Weihnachtsbaum Ein
dämmeriges Dunkel hat ſich in ſein Gezweig gekrochen Sate
kni Nadeln Mir iſt s als rede eine liebe Stimme
Und meine Ohren hören und lauſchen Es wiſpert Weißt
du noch Leiſe knackt eine Diele im Zimmer Jch reibe
die Augen und ſtrecke die ſteifen Glieder Es war nur ein
ſchöner Traum

Stadttheater

Die Afrikauerin
u ſt r r Frgen ger er r Ferd

n er NeuJnſzenierungGeh Hoftat M Richards
Nuſſikaliſche Leitung Karl Ohneſorg

Die an ſzeniſchen wie muſikaliſchen Effekten überreiche
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Oper Meyerbeers die Afrikanerin mit ihrem Lederſtrumpf
text wie ihn die reifere Jugend liebt kam dank einer
liebevollen und ſachkundigen Vorbereitung geſtern in neuer
Einſtudierung ſtimmungsvoll heraus Die Merkmale dieſer
gediegenen Einſtudierung waren vor allem in den Enſemble
ſätzen und Chören die diesmal wirklich gut ausgegliches
und mit m der dynamiſchen Linie wiedergegeben wur
den erkennbar dann 7 im Orcheſter in dem die Bläſer
dem Kapellmeiſter ihre Weihnachtsprämie darreichten indem
ſie mit Saraſtroeifer für Reinheit ſorgten Von den
ſoliſtiſchen Kräften tat ſich Frl Stolz als Selika in erſter
Linie hervor die den geſanglichen Teil ihrer Partie beſonders die ſchon rein techniſch ſhwierige Arie des 3 Aktes mit

ſauberen gut geprägten Tönen ſchmückte und mit einer recht
anſprechend ausgeführten Koloratur dieſer Arie noch ein be
ſonderes Relief gab Auch die dramatiſche Seite ihrer Partie
wurde mit Verſtändnis für die von ihr kreierte Figur aus
gearbeitet Der Zug der leidenſchaftlichen und entſagungs
fähigen Liebe die am mächtigſten auf unentweihtem Boden
gedeiht erfuhr durch das Spiel dieſer Sklavin und Königin
einen künſtleriſchen W Jm inken hatte dieſe
Selika etwas vertan re Le war merklich blaſſer
als die Neluskos gleichmäßigere Färbung bei den Trägern
dieſer Hauptpartien iſt Bedingung Jntereſſant war auch der
Flug iche Wettſtreit zwiſchen Selika und Jnes Frau von

oer dieſe entzückende Rivalität dieſes heiße Buhlen der
zwei Soprane um die Gunſt desſelben Tenors ein Buhlen
das Bü ſehr verteidigt führte zu geſteigerten geſang
lichen Leiſtungen wobei ſich ergab eat in der ſpielenden
Leichtigkeit und perlenden milden r der Koloratur
Frau von Boer immer noch die Meiſterin iſt Und

rtungsvoll denkt man an die Opern franzöſiſcher undalen r Klaſſiker die die Direktion nach en jede

bieten iches Fach zu ſingen Herr Salenius
Woche geben will um der Koloraturſängerin Gelegenheit zu

eigentl

bot als Vasco eine gute Figur und im erſten Akte in der
Szene vor dem Rate ein intereſſantes verſtändiges Spiel

ein geſtern außergewöhnlich ſtarkes Tremolo beeinträchtigte
die geſangliche Leiſtung ſtärker als ſonſt die vielleicht ſchon
im Hinblick auf die muſikaliſche Vertrautheit
d e dieſes Tremolo einige Grade beſſer geweſen wäre als
frühere Darbietungen Daß der Vasco der ſtimmlichen Ver
anlagung unſeres Heldentenors gerade günſtig liegt möchte
ich bezweifeln in den Geſangsfiguren wie ſie Meyerbeer ge
ſchrieben wird eine geſchmeidigere mehr lyriſch geartete
Stimme beſſer reüſſieren Erik van Horſt gab den
fanatiſchen Halbwilden Nelusko mit einer ſtarken Belebt
heit und Leidenſchaft die ſich der ewig melodiſchen Linie
Meyerbeers ſehr gut anpaßte Die Herren Fr Schwar z
Theo Raven der auch für die Regie verantwortlich zei
nete E Heuſchen wurden ihren kleinen Aufgaben aufs
beſte gerecht

Die Dekorationen die bekanntlich ſeinerzeit nach Wies
badener Muſter angefertigt worden feſſeln auch heute noch
das Auge durch die feine Stiliſierung und Farbenſchönbeit
Das Rroblem des untergehenden Schiffes das der Regiſſeur
im 3 Akte zu löſen hat iſt allerdings auch heute noch nicht
reſtlos erfüllt Mir ſcheint daß die geſamte Bühne als
Deck eines Schiffes her gerichtet in der Mitte
die Kommandoßhrücke aufgebaut immer noch beſſer auf die
Jlluſion einwirkt als das vollſtändig längsſeitig aufgeßkaute
Schiff deſſen Deck für die ſpielenden Künſtler zu wenig Raum
bietet Das Publikum das nicht allzu zahlreich erſchienen
war ſchlechte Kaſſeneinnahmen bei den Stadttheatern
ſind nach den letzten Auslaſſungen des Frankfurter Ober
bürgerweiſters eine in dieſem Jahre in ganz Deutſchland
wahrnehmbare Erſcheinung die die Kommunen zu einer Er
mäßigung der den Pächtern aufzuerlegenden Bedinqungen
drängen wird t nach den Aktſchlüſſen den an
Sonntagen beſonders reichen Beifall

Wilhelm Georg
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C war eine Zeitlang herrſchaftlicher Diener in dieſer
Stellung hat er ſich ein gewandtes Auftreten und eine ge
wählte Ausdrucksweiſe angeeignet Auch vor Gericht ver
teidigte er ſich ſehr zungenfertig Den hieſigen Diebſtahl
beſtritt er er will um jene Zeit in Berlin Chauffeur beieinem ruſſiſchen Baron geweſen ſein Die Akten nannte er
widerſpruchsvoll die Unterſuchung unrichtig geführt uſw
Jeden Tadel leitete er aber mit der höflichen Wendung ein
Sie werden gütigſt verzeihen Herr Rat Die hieſige
Witwe erkannte in ihm mit Beſtimmtheit den Herrn wiedor
der ſich Dr Kohn genannt hatte Die Strafkammer zwei
felte nicht an ſeiner Schuld und verurteilte ihn zu neun
Monaten Gefängnis Die geſtohlenen Gegenſtände
ſeien zwar nicht von bedeutendem Werte die Tat zeuge aber
von großem Raffinement der junge Mann befinde ſich offen
bar auf ſehr ſchiefer Bahn C erklärte gekränkt Verzeihen
Sie gütigſt Herr Rat dieſe Strafe kann und werde ich
nicht annehmen Was ich nicht geweſen bin bin ich nicht
geweſen

Angeſchoſſener Wilderer
Am Abend des 18 Oktober durchſtreifte der Jagdaufſeher

und Flurhüter Bethage der im Dienſte des Ritterguts
beſitzers Lücke in Roitzſch ſteht ſein Revier um nach Wil
derern Umſchau zu halten Er hatte in den Tagen vorher
wiederholt verdächtige Schüſſe gehört die vermutlich Faſanen
und Haſen galten Hinter einem Hügel machte er längere
Zeit Halt und ſah ſchließlich einen Mann durch das Feld
ſchweifen Jn einer eng von etwa 70 Schritten zog
der Verdächtige unter ſeiner Kleidung ein auseinandergenommenes Jagdgewehr hervor und ſette es zuſammen

Als er es dann zum Schuſſe anſcheinend auf einen Hafen
anlegte ſprang der Jagdaufſeher vor und rief Gewehr
nieder Der Mann folgt aber der Aufforderug nicht ſon
dern ſchlug ſofort auf den Aufſeher ſelbſt an
Bethge gab ſchnell einen Schrotſchuß auf ihn ab Der Wil
derer drückte ſein Gewehr nicht ab ſondern ſetzte es wie
unſchlüſſig mehrmals ab und wieder an Wegen ſeiner
drohenden Haltung feuerte B noch zweimal zuletzt mit einem
Kugelſchuß Erſt nach dem dritten Schuſſe wandte ſich der
Wilderer zur Flucht und entkam ohne daß es dem
Jagdaufſeher gelang ſeine Perſonalien feſtzuſtellen

Da B ihn auch nicht von Anſehen kannte ſo würde er
wahrſcheinlich unermittelt geblieben ſein hätte ihn nicht die
Verwundung durch die Schrotſchüſſe gezwungen am 21 Ok
tober einen Arzt in Bitterfeld aufzuſuchen Dieſer ſtellte
Verletzungen am Kopf im Rücken und an den Beinen feſt
im ganzen ſaßen etwa ein Dutzend Schrote in den Wunden
Der Patient war der 36jährige Salzbergwerksarbeiter Paul
Mi et h aus Holzweißig M iſt bereits einmal wegen un
berechtigten Frettierens beſtraft Seine Verwundung hatte
für ihn nun auch noch das üble Nachſpiel einer Anklage
wegen unberechtigten Jagens und Widerſtand gegen einen
Jagdaufſeher durch Bedrohung mit einem Schießgewehr Vor
der Strafkammer behauptete Mieth er habe nur eine Eule
ſchießen wollen auch kein Jagdgewehr gehabt ſondern nur
ein Teſching Bedroht habe er den Aufſeher nicht ſondern
nur zur Abwehr das Teſching hoch gehoben Jch wußte gar
nicht wie mir geſchehen wax als ich wieder zur Beſinnung
kam riß ich ſchleunigſt aus Der Staatsanwalt beantragte
10 Monate Gefängnis Das Gericht hielt drei Monate

n eine Woche Gefängnis für eine hinreichende
ne

Falſche Anzeige gegen einen Polizeibeamten
Der 61jährige Schloſſermeiſter Ferdinand Da m m aus

Deſſau mietete ſich im Frühjahr in Bitterfeld bei einem
Schankwirte ein Zimmer weil er eine Stellung als Filial
leiter angenommen hatte Er geriet aber mit dem Wirte
einem alten Herrn bald wegen der Miete in Streitigkeiten
Der inzwiſchen verſtorbene Wirt klagte damals Polizei
beamten die in ſeinem Lokale verkehrten wiederholt ſeine
Not Damm wolle nicht zahlen habe ihm vielmehr mit
Türeinſchlagen und ſogar mit Revolverſchießen gedroht Die
Beamten erklärten in Mietsſtreitigkeiten dürften ſie ſich
nicht einmiſchen Doch ließen ſich am 24 Juni drei im Gaſt
zimmer anweſende Polizeiſergeanten bereit finden den alten
Herrn zu ſeinem perſönlichen Schutze bis vor das Zimmer
Damms zu begleiten da er dieſen nach mehrmaliger vergeb
licher Kündigung nunmehr endgültig aus ſeinem Hauſe
weiſen wollte Damm verſtand ſich beim Anblick der Be
amten ſehr ſchnell zum Verlaſſen der Wohnung gab auch
einem nacheilenden Sergeanten ſehr flink die mitgenomme
nen Schlüſſel heraus Alles vollzog ſich ohne jeden Wider
ſtand ſeinerſeits und ohne jede Handgreiflichkeit ſeitens der
Beamten Trotzdem richtete Damm an die hieſige Staats
anwaltſchaft vermutlich um ſeine Wur über die Exmittierung
auf dieſe Weiſe auszulaſſen eine Anzeige gegen den Schank
wirt wegen Nötigung Beleidigung Hausfriedensbruchs und
Erpreſſung und gegen einen mit Ramen benannten Polizei
ſergeanten wegen tätlicher Beleidigung Der Ser
geant habe ihn in die Seite geſtoßen an der Bruſt gefaßt
und auf den Korridor geworfen Auch die übrigen Ser
geanten hätten ſich benommen als ob ſie die Herren im
Hauſe wären An den angeblichen Tätlichkeiten war kein
wahres Wort noch nicht einmal die Namensangabe ſtimmte
denn der Polizeiſergeant dieſes Namens hatte ſich gar nicht
unter den drei befunden Infolge der leichtfertigen Anzeige
wurde Damm der ſchon zweimal wegen verleumderiſcher Be
leidigung vorbeſtraft iſt von der hieſigen Strafkammer zu
fünf Wochen Gefängnis wegen wiſſentlich falſcher
Anſchuldigung verurteilt Auch wurde dem fälſchlich ge
nannten Polizeiſergeanten Publikationsbefugnis zuge
ſprochen Damm war über das Urteil ſehr empört und er
klärte nicht eben ſehr rechtskundig Dagegen lege ich Be
rufung beim Oberappellationsgericht in Naumburg ein

Ein Mißratener
Der Monteur Richard Cronenberger von der

26 Jahre alter Fabhrikbeſitzersſohn prellte im Oktober eine
größere Anzahl hieſiger Geſchäftsleute hauptſächlich Kon
ditoreibeſitzer und Delikoteßhändler um Waren im Geſamt
werte von etwa 150 Mark Er machte die Warenbeſtellungen
durch Briefe die er auf die Namen wohlhabender hieſiger
Einwohner und Einwohnerinnen Bekanntſchaften aus ſeiner
früheren beſſeren Zeit fälſchte Jn einem Geſchäft nahm
er auch Poſtkarten und Briefmarken weg Jn einem Reſtau
ant in der Nähe des Hettſtedter Bahnhofes beging er eine
Zechprellerei in Höhe von 3 10 Mark Endlich verſuchte er
ſogar einem hieſigen Bankhauſe 421 Mark mittels eines
gefälſchten Schreibens abzuliſten Das Schriftſtück angeb
lich von einer hieſigen Firma erweckte jedoch ſofort Ver
dacht und führte endlich die Feſt nahme des Schwindlers
herbei Er iſt bereits vorbeſtraft Seine neuen Straftaten
brachten ihn für den beträchtlichen Zeitraum von einem
Jahre drei Monaten ins Gefängnis zurück

rz Leipzig 21 Dez Wegen Betrugs hat das Land
gericht Halle a S am 19 September den Kaſſenboten Lud
wig Roepke und drei Mitangeklagte verurteilt den Ge
nannten zu 1 Monat Gefängnis Gegen das Urteil hatte
nur R Reviſion eingelegt in der er rügte z daß die Feſt
ſtellungen zu dürftig ſeien um ſeine Verurteilung zu recht
fertigen Das Reichsgericht verwarf jedoch heute die Revi
ſion als unbegründet

t

D SProvinzial Nachrichten
w Dölan 22 Dez Verſchiedenes Die Gemeinde

rerkaufte an Villenbeſitzer Waſung etwa 7 Morgen Gemeinde
land die ſogen Wachholdern zwiſchen dem Heidebahnhof und
der Kinder Walderholungsſtätte den Bänſchſchen und Kreyenberg
ſchen Villen gelegen für ca 53 000 Mark alſo den Morgen für
7500 Mark Die Triftſtraße ſoll bis zu Leiſtners Waldhaus
verlängert werden wozu die Gemeinde einen Streifen Wald
vom Forſtfiskus erwerben wird Für die Baptiſten Gemeinde
T zurzeit ein Haus mit Verſammlungsſaal Vorſtand Raſt
erbaut

Brehna 23 Dez Frettierer Am Sonnabend
wurde von unſerem Polizeiſergeanten ein halleſcher Frettierer
feſtgenommen welcher in Kitzendorfer Flur unbefugt frettiert

re Es wurden ihm ein Ruckſack mit einem Frettchen drei
aninchen und 12 Fangnetzen abgenommen Nach Feſtſtellung

ſeiner Perſonalien wurde er wieder freigelaſſen
rg Teuchern 22 Dez Kinder Selbſtmord

Kino Hier erhängte ſich in einem Kiefernhölzchen der 14jährige
Schloſſerlehrling Otto Prüfer Er hatte ſich in der elterlichen
Wohnung einen Geldbetrag angeeignet die ernſthaften Vor
haltungen der rechtlich denkenden Mutter veranlaßten den Knaben
zu der voreiligen Tat Unſre Stadt die 6000 Einwohner zählt
hat ſei einigen Wochen ein Kino Weiße Wand genannt das
zurzeit zahlreiche Beſucher hat Einen Hauptbeſtandteil derſelben
ſtellt natürlich die ſchulpflichtige Jugend

sp Wiedemar 22 Dez Bei der hieſigen Treib
fag d wurden von etwa 30 Jägern 142 Haſen zur Strecke
gebracht

Apolda 22 Dez Unterſchlagungen bei derschlachthoftaſſes Jn der letzten Gemeinderatsſitzung
erklärte der Oberbürgermeiſter daß in der Schlachthofkaſſe
Unregelmäßigkeiten vorgekommen ſeien Durch Reviſionen
hätte ſich ein Fehlbetrag von über 4800 Mk ergeben Der
Schlachthofkaſſierer Lukas der wegen ſeiner 74 Jahre Kränk
lichkeit und Gedächtnisſchwäche jetzt nicht mehr im Je ſei
könne aus dieſen Gründen nicht in vollem Umfange dafür
zur Verantwortung gezogen werden immerhin dürfte man
aber nicht verſchweigen daß verſchiedene Bücher überhaupt
fehlten und andere unzuverläſſig geführt worden ſeien 1500
Mark ſeien bereits von Lukas erſetzt worden

Waltershauſen 22 Dez Ein Prozeß um die
Quellen Die Herzogliche Hofkammer macht der Stadt
Waltershauſen die Benutzung der Strengequellen am Jnſels
berg ſtreitig Wie die hieſige Zeitung meldet hat der Stadt
rat eine Mitteilung der Hofkammer erhalten dahingehend
daß ſie auf Grund eines in Koburg eingezogenen Rechtsgut
achtens dem Stadtrate die Benutzung der Strengeſammel
quellen die das ſtädtiſche Hochdruckwaſſerwerk ſpeiſen auf dem
Prozeßwege ſtreitig machen werde da bei der damaligen Ge
nehmigung ſeitens des Herzogs Ernſt II im Jahre 1880
nicht die erforderliche Zuſtimmung der Verwandten des her
zoglichen Hauſes eingeholt worden ſei und demgemäß die Be
nutzung der Strengequellen ſeitens der Stadt Waltershauſen
nicht zu Recht beſtehe

z Eisleben 22 Dez Der Kreistag des Mans
felder Seekreiſes ſtimmte dem Antrage Erweiterung
des Kreishäuſes einſtimmig zu Die Baukoſten ſind mit
45 000 Mark veranſchlagt und werden mit 4 v H zu ver
zinſen ſein wovon 1 Proz zu amortiſieren iſt Der Bau be
ginnt am 1 April 1913 Die Gerbſtedter Kreisdeputierten
traten für Verlegung des Kreishauſes nach Gerbſtedt ein
was jedoch aus finanziellen und geographiſchen Gründen ab
gelehnt wurde Kreistagsdeputierter von Kroſigk Helmsdorf
wurde auf 6 Jahre wiedergewählt Unter anderem wurden
in verſchiedenen Kommiſſionen noch einige Ergänzungswahlen
vorgenommen

k Camburg 22 Dez Kreisausſchußſitzung Jn
der Kreisausſchußſitzung für den Bezirk Camburg wurden die
Straßenbaukoſten für 1913 auf 72 626 Mark feſtgeſtellt Davon
will die Staatskaſſe 7820 Mark und die Kreiskaſſe 7390 Mark
übernehmen während die Gemeindekaſſen 57416 Mark tragen
ſollen Beſchloſſen wurde das Vermögen der aufgelöſten Kreis
krankenkaſſe der Ortskrankenkaſſe in Camburg zu überweiſen des
gleichen die freiwillige Sanitätskolonne in Camburg und die Ge
flügelzuchtſtation aus Kreismitteln zu unterſtützen Als Mit
glieder des Gewerbegerichts für 1913 bis 1915 wurden Rentier
E Radenacker und Schloſſermeiſter Planert gewählt als
Stellvertreter Rentier Porzig Zuckerfabrikdirektor SchmidtUeberlandzentrale in Bitterfeld ein heruntergekommener

u
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und Ziminermeiſter R Müller ſämtlich in Camburg Jn die
Kommiſſion zur Verteilung der Einquartierungslaſten wurden ge
wählt Schultheiß Haupt in Prießnitz und Gutsbeſiher Jennicke
in Eckolſtädt in den Vorſtand der Waiſenanſtalt Pfarrer Grei
mer in Obernitz Kommerzienrat Barlöſius in Saalfeld und
Superintendent Dr Koſt in Camburg Die Gemeinde Sieglitz
hette beantragt daß die Jagdpachtgelder unter den Grundſtücks
beſitzern verteilt werden ſollten ſtatt in die Gemeindekaſſe z
fliehen der Antrag wurde aber abgelehnt

7

Ordensverleihungen Der König verlieh den Holzhauer
meiſtern A Hirſchelmann zu Wiegersdorf im Kreiſe Jlfeld
und A Kröter zu Rothehütte im genannten Kreiſe das Allg
Ehrenzeichen in Bronze

Vermiſchtes
Hrandkataſtrophe in einem belgiſchen

nematograpenthegter
Jn einem Kinematographentheater in Memin in ver

Nähe der franzöſiſchen Grenze brach während einer Vor
ſtellung Feuer aus Die Flammen verbreiteten ſich mit
raſender Schnelligkeit über das ganze Gebäude Unter den
im Theater anweſenden Zuſchauern brach eine furchtbare
Panik aus 12 Perſonen fanden in dem entſetzlichen Ge
dränge den Tod und etwa 50 erlitten Verletzungen dar
unter mehrere ſchwer

Tauſend Kinder umgebracht
Petersburg 22 Dez

Jn einer entlegenen Vorſtadt von Archangelsk wurde
Kinderheim entdeckt in dem im Laufe von 35 Jahre

über tauſend Kinder umgebracht worden ſind
Die Engelmacherin Kus ne zow wurde verhaftet ebenſo der
Stadtarzt Kutoſow der der Kusnezow Totenſcheine ohne
Beſichtigung der Kinder ausſtellte Anſcheinend ſteht ein
Senſationsprozeß bevor bei dem viele Perſonen kompromit
tiert werden dürften

Verhängnisvolle Srdsenkungen
Odeſſa 22 Dez Auf einem Gebiete das ſich ungefähr

drei Werſt längs der Küſte erſtreckt ſind mehrere Erd
ſenkungen erfolgt wodurch die Umriſſe der Küſte bedeu
tende Veränderungen erfahren haben Der Meeresgrund hat
ſich an einigen Stellen gehoben und mehrere kleine
Jnſe ln ſind zum Vorſchein gekommen Ueber zwanzigOrtſchaften haben großen Schaden erlitten ganze Ge
biete ſind verſchoben indem ſie ſich um 15 bis 20 Saſchen ge
ſenkt haben

Erdbebenverheerungen
Rom 29 Dez Geſtern vormittag 9 Uhr 20 Min wurde

Reggio di Calabria von einem heftigen Erd
beben heimgeſucht Die en e machten ſich ſo
wohl in vertikaler wie in horizontaler Richtung zugleich be
merkbar Die Bevölkerung wurde von einem derartigen
Schrecken erfaßt daß ſie unter Geſchrei und Wehklagen aus
den Häuſern flüchtete Menſchenleben ſind jedoch nicht zu

eklagen

Sombenattentat in einer Kirche In der Sakriſtei der
Kirche St Julien in Fiume wurde von unbekannten Tätern
eine Bombe gelegt während die Chorſchüler eine Probe ab
hielten Mehrere von ihnen wurden durch umherfliegende
Granatſplitter ſchwer verletzt Der angerichtete Schaden iſt
äußerſt beträchtlich Eine behördliche Unterſuchung wurde
ſofort eingeleitet

Petersburg ohne Weihnachtsbäume Petersburg droht
die Gefahr diesmal ohne Weihnachtsbäume zu bleiben da
die Hauptverwaltung für Landeinrichtung und Ackerbau
durch ein Zirkular das Aushauen von Tannenbäumen über
die Norm hinaus verboten hat Dieſe Norm iſt ein Sechzigſtel
eines jeden mit Tannen beſtandenen Waldes Bisher wurde
ſie nie eingehalten Geſchieht es diesmal ſo werden nur
wenige Tannenbäume in die ruſſiſche Reſidenz gebracht wer
den und den Petersburger Kindern iſt die Weihnachtsfreude
gründlich verdorben

Kaffee Hag der ceoffein
freie Bohnenkaffee iſt gleich
ansgiebig und im Ge
ſchmack und Aroma eben
ſo gehaltvoll wie guter
coſfeinhaltiger Kaffee

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handek
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Bart h
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Kolonialwarengeſchäften

StadtTheater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat N Riohards

Dienstag den 24 Dezember
Keine Vorstellung
im Wöinhaus Broskowsk

reichhaltige Auswan
auserlesenster Delſkatessen

zu kleinen Proisen
Behagliche Klubzimmer
tür Familien und kleine Gesell
chaften können auf Wansob

jederreit reserviert werden

z Wotel zur Tulpo
z Empfehle meinen modernen

z räumen zur Abhaltung von
22 Roohsaeiten u ar deren Privat

z 150 Poersonen
Johannes Schmldt Troiteur

Wartburg gegenüd
Winterbetrieb Dr M L Köhler

Mittagstisch

Sehbildkröten Suppe

Rindslende vaob Gärtner Art

oder polnisoh
Eehte Bruesſer Poularde

Färst Püeoxſer Kaseplatte

Kraftbrühe in Tassen
mit getäliten Pasteten

Ost Steinbutt mit Kaviar See

Vierländer Ente

S ZäZäZää
z5 gross Saal mit reichl Neben

und Vereins festlichkeiten bis

räcäu h
Eisonach

Hotel

k 7
I Felertag

Karpfen van mit Butter

Fingemachte Fräcohte Salat

2 Felſertag

Mootourtſo Ragout

Eipgemachte Früchte Salat
Hasoinuss Bis Käsepl atte

Tisohbestellungen
im voraus er beten

Telephon 1232Jannasth ine

erhältlich in den meiſten Wein
handlungen Delikateß und

KavalierHoſenträger
Kl Berlin 2 I

Atulitetan

Wir biffen davon Kenninis zu nehmen daß unſere Kaſſen

am Diensfaq den 24 Dezember cr
am Nensfaq den 31 Dezember cr

um 2 Uhr nachmiffags
geſchloſſen werden

III haleleher kamen

Die beſten Weihnachts Geſchenke

Max Herrmann Gr
vorm Wilh Heckert

V

z Haartrocknung

Elektriscohe

Elektrische reinen
Behandlung v Rheumatismus zu der Krankenpflege z u s z Handſchuhwaſche

Kräuſeln von Federboas Preis M

Sanax Vibrator
ERlektrisoher Hand Vibrator f Geſichts u Körpermaſſage
Einfachſte und leichteſte Handhabung
Lampenfaſſung der elektr Leitung anzuſchließen Pre s Mk 60

ERlektrische Heizöfen Elektrische Plätten
Kochapparate

Alrichſtr 57

Bettiwärmen

An jede Steckdoſe oder

Punsch Extrakte
eigner Fabrikation

foine Jamaſka Rums Arraks franz Kognaks

sowie Verschnitte
hbiköre aller Art

empfiehlt preiswert

Otto Thiemoe

im gut ahgelagerter
Ware

Bowlen Rhein Mosel
Bordedux Süd u Schaumweine

S
l

Geiststr II
Tel 2544

i FI

Kaiser Punsch
00 FI I 10echt Jam Rum Arraks u Kognaks

Rhein Mosel u Bordeauxweine
Schaumweine Portwein
Sherry Samosofter iert in allen Preislagen

V II Weber
neben Walhalla

Gr Stein
stre 46

Schreibsessel
in Nußbaum und Eiche

Klubsessel
G Schaible
Große Märkerſtraße

neben Ratskeller

allergrößte Auswahl bill Preiſe

Oporngläsor
achromatiſch

ſchwarz von 6 Mk an

Perlmutter
reizende Neuheiten

von 10 Mk an z
Barometer

neueſte Muſter
billigſt

Thermometer
gutzerigend

von 50 Pfg an

Brillen
in Stahl Nickel Dondlé

und Gold

Modoernoe

Klommer

schulterkragen

Halle Gr Steinſtr 84

Zuaven Jacken

Golf Jacken
Unübertroffene Auswahl

Beſondere Neuheiten

A c F Xbermaun

elegant gut ſihend
ſehr große Auswahl

empfiehlt

Schreibtiſche

Uähtiſche
in Eiche und Nußbaum

I Gr Ulrichſtr 1 a Gr Märkerſtranoben e

Zeltungs shalter

für die ganze re HolzrückwandC F Ritter écipzigerſte 90

Brillant Ringe
bill gpk A Sels Klein 5

WVernickoein
Verkupfern Verzinuen

Bronzieren
Galvanisieren bei 704

Ferdinand Haassengier
Metallwaren Fabrik

Borküßerſtr 9 Feruſpr 1196

Knape C VWurks
lhalnptus Bondons

Schurzmarke Zwillinge

Pahel Fabel

zu IIBestos Linderungemittel gegen
Husten Heiserkett
Verschlelmoung etoe

Tagi lobende Anerkeonnuogen
Beim Eimmnkaut aente man gena
aut sSchutzmarke Zwihinge

andere Weise man urüox
Ueberall zu haben

Hauptniederſ u Vertr türHahe

A Herrmann
Gr Ulrichstr Ecke Steinsitr

Fernspreeoher Nr 1175

V Sannel u Verkaufsſtellen

von
zigarrenköpfehen Kisten

Bändern u Stanjol
zur Beſchaffung von Mitteln zur
Weihnachts Beſchernng

für arme Waiſenkinder
ammelſtellenAdolf Möbius Ritterſtraße 5 1

Fr Künniger Laurentiusſtr 17gari Gürtler Melanchthonſtr 44
Franz Müller Steinweg 11
Curt Linke Steinweg 33
A Lützkendorf Triftſtr 277 pt
Zeit Henn Goetheſtraße 2

Aßmanun Markt 15116Moritz König Schillerſtr 39 p
d Sammel u Verkaufs

ſtellen
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 3
Carl Grecke Manefelderſtr 60
Eruſt Lehmann Leſſingſtr 38

ob Liſting r 6Max Mädicke Südſtraße 8

Wir bitten drin gen um ſofortige
Ablieferung auch der kleinſt Poſten
von Zigarrenköpfchen

Ein großer Poſten Zigarren
bänder iſt billig abzugeben

Parfümerien
Tollette Seifen

gehte Eau de Golognse

in größter Auswahl
zu billigſten Preiſen empfiehlt

F A PPatz
Gr Ulrichſtr 415

Volks Katffee tlallen
des Vereins für Volkswohſ
Halle 1 am Saiunziaer Turm

igſtr 1II Alte Pkomenade Roit
bahn

II Moritzzwinger
7 IV Koter Turm i Tr hoch

V Vor dem Steinthor
Walhalla

Alle ſind geöffnet von früh
6 Uhr bis abends S hr
Es wird verabreicht

Kaffee

97 z uFleiſchbrühe rSelterwaſſer la odor
Limongade
Braunbier

in Halle u IV auch Suppen zu
10 und 5 Pfg ſowie in den Monaten Jttover bis Mai abends
von 6 Uhr an Kartoffeln und
mar Horinge a Port qu ls PfgMarken zu 5 Pfa welche ſich
befonders zu Geſchenken u wie

ſtützungen eignen u in den fünf
allen vorwendet worden e
nd in denſelben ſowie bei Herrn

Kaufmann L Loipzigores0 und bei Herrn A MöRitterſtraße 5 4 r
Lotztorom iſt auch die äfts
leitung und K tungübertragen

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84 90 Srennn m hanceer I behn Hens Sgie

Apoſſo Theater
Direktion Gustav Poller

Heute Moniag d 23 Dezbrzum lIetzten Male Krone U Fessol
Jn den feſtlich geſchmückten Räumen

am l u 2 Weihnachtéfeſttage ab vorm 11 UhrGr Frühschoppen Konzerte
verbunden mit Auftreten des Hallenſer Lieblings

Ruckolf Mäfzer
als Charaktterhumoriſt in ſeinen h gen wenvorzügliche ExzentrikDeta Waldau VortragsSoubrette

Cray and M Carty brillante Burlesque Comddians

N tt 4u ger 2 gr Vorstellungen
Jn beiden Der Extra Varietétell mit da ghaendem

Gaſtſpiel des Berliner Thalia Enſembles
unter Leitung und perſönlicher Mitwirkung von

Albert Häübener Königu Preuß Schauſpieler a D
Nachmittags 4 Uhr len lasse Dieh nicht

Romantiſches Schauſpiel in 5 Akten v Frederic Michelle
W Abends 8 Uhr

Das aroſtt Schauſtück der Saiſon r n
40 mitwirkende PerſonenNapoieon Zonaparte
r Vor hundert JahrenHiſtoriſches aueiaiuineeſug J ildern von A Hübener u

erfe

Napoleon Königl Preugaiter der Franzoſen A Hübener Schau dieler

e

M Dorehs Restanrant m Se e n
Angen Fyrt rslokal Verſch Veegingiee Aſph h

Täg Pökelknochen mit Meerrettich u Sauerkohlſorein ehon ſürassiors alſo d Umgeg

Zur Feier des 26 Stiftungsfestes am Mittwoch den
25 Dezember abends 7i Uhr in den Thalia Festsülen
beſtehend aus Konuzert Theater und Ball laden wir hiermit alleKameraden Freunde und Gönner freundlichſt ein

Von uachmtittags Z Uhr findet daſelbſt die Welhnaehts
feier ſtatt Um rege Betelligung bittet Der Vorſtand

Zigarrenköpfchenſammler

Die Weolhnachtsteier findet wieder bei freundl Mitwirkun
des verehrl Stadtſingechors am 1 Feiertag vormittags vpünktli
11 Uhr im großen Saal der Kaiser Wilhelmshalle Neue
Promenade ſtatt Jedermann iſt bei gr r Eintritt freundlichſt
eingeladen Moritz KönigS Slobergſhes Hüttenamt

Jlſenburg
Gußei als Spozialitätn in allen Gußei

I Anfragen und Beſtol
22 lungen Angabe der lichten Fenſteröffnun 57 erforderlich Au Architek4 ten Vanmeiſter Eifon oder Bau

materialten Handlungen Muſterbuch
und Preisliſten gratis

Goldene Herrenkettenſ lektrischoe
bill vk A Weiss Kleinſchmieden Sehſaf u Kinder Zimmer

Sofa Umbauten a en

Modellkoſtenberechnung bei billigſten

hölzernen und ſchmiedeeiſernen enſtern
zarantiert Bei A

i Se

mit neuem Os LiücehtFlurgar deroben an Ort u Stelle fert Wontiert

W ſehr billig e 901renn

r Märker Zneben h rAnlage 94

Wollwasch Seife 40
Stück 20 Pfg 9,35unentbehrlich zum Waſchen von Wicderladg

Golffacken Sportmützen Sweater 30woll Unterzeug woll Strümpfen zc Anlage 95

empfiehlt ſtets friſch zudine Preiſen ß

I neund Leipzigerſtr 6162

u ſo weiter
Alle Einzel

teile wie
Akkumula

toren unzer
brechliche
Osram

Iampen Be
leuchtungs
Körper undZubdehör Dynamos Motore

Elektriſier u Rhumkorff Appa
rate Gußteile für kleine Motore
und Dynamos Benzinmotore

und Dampfmaſchinen
Radium Wiederladbar

Modell 1912
Neueſte elektr Taſchenlampe
ca 40 mal billig im Gebrauch
I als Lampen anderen Syſtems
Andere Taſchenlampen mit
nur prima Dauerbatterien u
Glühbirnen ſchon von A6 1,00Neuer Katalog mit Ab
bildungen gratis und franko
an

Cerſd

ant Vnent Akkumnulatorenfabrikfhrüch tar jeden l Kästnerushalt Fast
Friedrichſtr 56

Nähe Stadttheater
i eu 4Fabrikanten

Slrhher 6 Hanne

rößen und Formen ohne

Preiſen Größte Haltbarkeit gegenüber

Sonnt b 7 Uhr geöffnet ebffnetWoT Waschot nur mit
monatsbinden Pyäraulithl
HMyglea Iro Saxonto76 Gerun 5

F e eeeetz o
bote härteſto gepreßte hollgelbe

KernsetUeberall erhältlich

Edle Kanarienhähne b g
verkaufen Prüderſtr 18 1

c u telDamonbedtenung

Gegr 188

e
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